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A n fra g eb e a n t w 0 r tun g • 

In Be~ntwortung einer Anfrage der Abg, S e bin ger und 
Genossen vom Juni d.J.~betreffend Strassensperre der Gemeindestrasse 
St.Stephan am Walde .. Guglwald. auf tsohechoslowakischemGebiet, teilt 
Bundesminister für die Auswärtigen Angelegenheiten Dr. G r ub.e r mit: 

Dem Bundeskanzleramt, Auswärtige. Angelegenheiten; wurde vom 
Bundesministerium fül' Inneres z~r Kenntnis gebra.oht, da.ss am 2S.April 
1951 dez gesamte Verkehr a.uf der der österre!ohisoh-tsohechoslowa.kisohel4 
Grenze entlang führenden Gemeindestras se St.Stephan am Wa.lde - Gug1wald;' 

die s-eit Jahrzehnten dem-lSsterreiohisohen Durohgangsverkehr dient, 
Sowohl. für Kraftfahr~euge als /luoh für Fuhrwerke duroh Errichtung von 
Strassensperl'en auf dem über das tsoheohoslow/lkis'ohe Sta.atsgebiet verlau-

. . 

fenden Teil der Strasse vollständig unterbunden worden sei. 
Naoh Absohluss der el'forderliohen Erhtbungen wurde die 

Österreioh!sche Gesandtsohnft in Frag angewiesehi gegen die Behinderung 
des Durohgangsverkehres a.uf der g.enannten Strasse naohdriiokliohst· zu 
protcstlol'en und energisoh auf die Wiederherstellung des früheren Zu
standes hinzuwirken. 
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